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Konjunkturpaket II, Statusbericht 04.03.2010 
 
Die Stadt Köln erhält im Rahmen des Konjunkturpaketes II für  
 
den Investitionsschwerpunkt 1, Bildung, Mittel in Höhe von    72.597.665 € 
 
und für den Investitionsschwerpunkt 2, Infrastruktur von    27.724.162 € 
insgesamt also        100.321.827 € 
 
Der Rat hat mit Beschlüssen von 05.05.2009 (Nr. 3667 des Beschlussbuches) und 
30.06.2009 (Nr. 3766 des Beschlussbuches) die im Rahmen dieses Programms durchzu-
führenden Maßnahmen festgelegt. 
 
In Ziffer 3. des Beschlusses vom 05.05.2009 hat der Rat die Verwaltung aufgefordert, „ü-
ber den Verlauf der Umsetzung des Maßnahmenpakets dem Finanzausschuss bzw. wäh-
rend der sitzungsfreien Zeiten dem Haupausschuss regelmäßig Bericht zu erstatten“. 
 
Der aktuelle Umsetzungsstand ist aus den als Anlagen beigefügten Darstellungen zu ent-
nehmen. Die Maßnahmen sind unterteilt in die Bereiche Bildung (Anlage 1) und Infrastruk-
tur (Anlage 2). 
 
In der Spalte „aktueller Status“ ist der Bearbeitungsstand nach folgenden Kriterien darge-
stellt: 
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- vom Rat beschlossen 
 
- beim Land gemeldet (Bewilligungsbescheid liegt noch nicht vor) 
 
- in Planung (Planungsauftrag an Externe erteilt, Ausführungsplanung wird verwaltungs- 
  intern erstellt. 
 
- Aufträge erteilt (über die Planung hinaus erteilte Aufträge wie z. B. Bauaufträge und  
  Bestellungen) 
 
- Maßnahme in Umsetzung (Maßnahmen befinden sich bereits in der Bauausführung) 
 
- Maßnahme abgeschlossen. 
 
Die von den freien Trägern zurückgezogenen Maßnahmen sind der Übersicht nicht abge-
bildet. Für diese Maßnahmen wird jeweils die Heranziehung einer Ersatzmaßnahme ge-
prüft. Gleiches gilt für städtische Maßnahmen, die aus dem Konjunkturprogramm zurück-
gezogen wurden. Auch hier wird entweder die Heranziehung einer Ersatzmaßnahme ge-
prüft oder aber eine Verteilung der Mittel auf andere Projekte aus dem Konjunkturpro-
gramm vorgenommen, deren Realisierung aufgrund eingetretener Kostenerhöhungen an-
sonsten gefährdet wäre. 
 
Um die Einhaltung der Förderkriterien für das Konjunkturpaket II sicherzustellen und den 
Kostenrahmen innerhalb des Fördermittelbudgets einzuhalten, soll der Finanzausschuss 
in der heutigen Sitzung und der Rat in seiner Sitzung am 23.03.2010 noch einer kosten- 
und budgetneutralen Umschichtung von Fördermitteln aus dem Konjunkturpaket II zu-
stimmen. Dadurch wird es noch zu Mittelverschiebungen kommen, die in diesem aktuellen 
Sachstandsbericht noch nicht enthalten sind. Diesbezüglich wird auf die Beschlussvorlage 
„Konjunkturpaket II, Umschichtung von Fördermitteln“ verwiesen. 
 
Bis einschließlich 08.03.2010 sind von der Stadt Köln nach positiver Vorprüfung 215 Ein-
zelprojekte beim Land angemeldet und von dort als förderfähig eingestuft worden. Für 3 
Maßnahmen hat das Land die Beendigung der Maßnahmen bereits bestätigt. Die Beendi-
gung weiterer 3 Maßnahmen wird nach vorheriger Testierung durch das Rechnungsprü-
fungsamt dem Land in Kürze mitgeteilt. 
 
Bei Maßnahmen in städtischer Trägerschaft (einschließlich Gebäudewirtschaft wurden 
bisher Mittel in Höhe von 1.431.022,63 EUR für einzelne Gewerke an Unternehmen aus-
gezahlt. Rechnungsvormerkungen liegen vor über weitere 1.743.090,45 EUR. 
 
Der Finanzausschuss wird um Kenntnisnahme gebeten. 
 
Der Wirtschaftsausschuss hat darum gebeten, ebenfalls über die Umsetzung des Konjunk-
turprogramms informiert zu werden. Daher erfolgt ab sofort die Vorlage des Statusberich-
tes sowohl im Wirtschafts- als auch im Finanzausschuss. 
 
 
 
 gez. Dr. Walter-Borjans 
 


